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DerSchützenvereinEichenlaubHörbachhat
bei seiner Jahresversammlungdieaktuelle
Vorstandschafteinstimmigwiedergewählt.Zur
VereinsführunggehörenweiterConnyWeiss-
bart,AndreasGilger, SteffiHochholzer,Elisa-
bethSchäffler,MichaelKraus,MartinSchmid,
NicoleObermaier,KatrinDunkel,PetraDwors-

kyundAnnalenaNeubauer.Außerdemwur-
dentreueMitgliedergeehrt:RenateBösl,Doris
Giggenbach,ClaudiaSchulze,ElfriedeRasch,
ChristianSchäffler, JohannSteber, JosefBritzel-
mair, JosefLampl,AntonHochholzerundMi-
chaelaWolf (je40 Jahre) sowieSebastianKist-
ler (25 Jahre). ben/Eichenlaub Hörbach

Vorstand gewählt und Mitglieder geehrt

DerSchützenvereinGemüt-
lichkeitUnterpfaffenhofen

hatmit regerBeteiligungsein
Preis-undKönigsschießen

ausgetragen.DieneuenHo-
heitensind(vornev.l.) Jugend-

königinYvonneSchaapsund
SchützenköniginCarolin
Schiller sowie (hintenv.l.)

VizeschützenkönigWolfgang
Stollund3. Schützenkönig

ChristianSchiller.MitKaffee
undKuchensowieGrillfleisch

wurdendieneuenKönige
gebührendgefeiert.

ben/Gemütlichkeit Unterpfaffenhofen

Neue Hoheiten bei
Unterpfaffenhofen

DieneueSaisonhatbeidenParsber-
gerSchützenAllingmitdemOkto-
berfestschießen(linkesFoto)begon-
nen:NachderPreisverteilunggabes
einzünftigesZusammenseinunddas

Königsschießen(rechtesFoto).Beim
Oktoberfestschießensetztesich in
derKategorieFreistehendManfred
Maier (4,9-Teiler)vorMelinaContro
(97 Ringe)undMaximilianWeiss

(27,3-Teiler)durch.BeidenAufge-
legt-SchützengewannJohannes
Niklas (2,0-Teiler)vorSiegfriedSchu-
ler (96 Ringe)undKarlStiller (70,2-
Teiler).

AlsSchützenköniginkonntesich
derweilwiederMelinaContro (34,7-
Teiler)durchsetzen.Vizewurde
BenjaminAntesberger (353,9-Teiler)
undden3. Platz sichertesichMan-

fred Imhof (405,0-Teiler). Jugendkö-
nigwurdeMaximilianWeiss (751,7-
Teiler).Auf ihnfolgtenLukasPfannes
(791,2-Teiler)undValentinaJanik
(838,9-Teiler). ben/Parsberger Schützen Alling

Zwei Wettkämpfe zum Saisonauftakt in Alling

SCHÜTZEN

Esting – Der Spielbetrieb in
denVolleyball-Ligenhatbereits
am vergangenen Wochenende
Fahrt aufgenommen. Sohaben
die Frauen aus Eichenau be-
reits die erste 1:3-Niederlage
beim SVS Türkheim einste-
ckenmüssen.Dasebenfalls aus
der Bayernliga abgestiegene
Frauenteam von Estings Trai-
ner Florian Saller eröffnet am
Samstag beim TB München
gleich mit zwei Begegnungen
die Saison. Zunächst geht es ge-
gen die Gastgeber (10.30 Uhr),
anschließend gegen den
FC Langweid.

Frauen-Kaderwird
weiterverjüngt

NachdemAbstieghabenmit
Julia Schuster und Franziska
Baumann zwei erfahrene Spie-
lerinnendenSVEverlassen.Da-
für verstärken zwei Eigenge-
wächse, die bald19-jährige Em-
maWenckerunddieerst16-jäh-
rige Carolina Usko, das Team.
„Wir treiben somit die Verjün-
gung weiter voran und setzen
unser vor drei Jahren ange-
strebtes Konzept, mit dem Ziel
einenachhaltigeDamenmann-
schaft aus Eigengewächsen zu
formieren, weiter fort“, sagt
Saller. An Bord geblieben sind
VeraHojnacki,RuthElsner,An-
na-Lena Engemann, LisaMang,
Nora Lorenzen, Helena Haug,
Alina Kallinger, Sophia Loren-
zenundKatharinaPagel.
„Ich bin sehr froh über den

Kader: eine gesunde Mischung
aus erfahrenen und jungen

Spielerinnen“, sagtSaller. „Und
was ganz wichtig für mich ist,
dass die erfahrenen Spielerin-
nendasKonzeptzu100 Prozent
mittragen.“ Zudem habe man
die Mannschaft im Kern zu-
sammenhalten können. „Wir
fangen nicht bei null an. Wir
kennen uns und wir wissen,
wiewir spielenmüssen“, soder
Coach.
NachzweiAbstiegen inFolge

soll esdieses Jahrbesser laufen.
„Mir ist aber erst einmal wich-
tig, dass unsere jungen Spiele-
rinnen den nächsten Schritt
machen: mehr Verantwortung
übernehmen, mehr Emotio-

nen zeigen und reifer Volley-
ball spielen.“ Athletisch seien
sie den Weg bereits gegangen,
dank der Betreuung durch das
Fitness-TeaminEsting.„Unsere
Jungen haben super mitgezo-
gen. Ich gehe davon aus, dass
wir Siege feiern dürfen und da-
mit Selbstvertrauen tanken.
Dann ist inmeinenAugenalles
möglich“, soSaller.

SVE-Männerpeilen
denKlassenerhaltan

Zuversichtlich starten auch
die Estinger Bayernliga-Män-
neramWochenendegleichmit
einem Doppelspieltag in die

Saison. Zunächst empfängt das
Team von Trainer Christian Ve-
trovsky am Samstag den
MTV München II (20 Uhr) in
der Estinger Schulsporthalle,
am Sonntag geht es dann zum
SV Lohhof (13 Uhr).
Nachdem der SV Esting in

der vergangenen Saison erst in
der Aufstiegs-Relegation zur
Regionalliga beim SV Mem-
melsdorfmit1:3 gescheitert ist,
rechnet man mit der Zielset-
zung Aufstieg. Doch Vetrovsky
spricht erst einmal nur von
Klassenerhalt und begründet
das damit, dass der Verein den
FokusmehraufdenEinbauder

eigenenJugendspieler legt.
Aufhorchen ließen er und

sein Team aber im letzten Test-
spiel vor dem Saisonstart mit
einem 3:1-Satzsieg über die Re-
gionalliga-Mannschaft von
München-Ost. Die Mannschaft
sei in guter Verfassung und
freue sich, dass es endlich los-
gehe. „Wenn alle fit bleiben,
dann habe ich genügend Spie-
ler zur Verfügung. Und dann
verspreche ich mir auch eine
erfolgreiche Saison“, so Ve-
trovsky. Die Jugendspieler dür-
fenlautVerbandsstatutenaller-
dings an den ersten beiden
Spieltagen noch nicht einge-
setztwerden.
Nichtmehr imTeam istMar-

cel Kück, der sich aufWeltreise
begeben hat. Dafür ist Fabian
Rauber aus Maisach zurückge-
kehrt. Er war sogar schon ein-
mal Kapitän der Mannschaft.
Immer noch verzichten müs-
sen die Estinger aber auf den
verletzten Hermann Redich.
Mit Jakob Sutka steht dem
TeamimNotfall aber einweite-
rer Mittelblocker zur Verfü-
gung. Mit Leo Rösler hat sich
ein Nordlicht aus Hamburg
dem Team angeschlossen. Die
beidenLiberossindKapitänRo-
bert Müller und Mats Stoyhe.
Die Lücke im Mittelblock soll
Tim Kertesz schließen, der aus
der eigenen Jugend stammt.
Ansonsten komplettieren Kor-
binian Bauer, Jan Cramer, Felix
Müller-Spanka, Till Cremer, Jo-
nas Korilla und Philipp Cords
dasSVE-Team. DIETER METZLER

Projekt Jugend forscht in Esting
VOLLEYBALL SVE-Teams setzen vermehrt auf eigenen Nachwuchs

Zu Estings Frauen-Team gehören (hinten v.l.) Trainer Florian Saller, Emma Wencker, Nora Loren-
zen, Anna-Lena Engemann, Lisa Mang, Ruth Elsner; (vorne v.li) Carolina Usko, Sophia Lorenzen,
Katharina Pagel, Alina Kalliner, Vera Hojnacki und Helena Haug. SV ESTING

Landkreis – Der Merkur CUP,
das wohl größte E-Jugend-Tur-
nier derWelt, ist für die jungen
Kicker so etwas wie die Cham-
pions League für die Profis.Wo
sonst haben die U11-Fußballer
die Chance, in einem Profi-Sta-
dion um eine übergroße Tro-
phäe zu spielen? Beim Merkur
CUP geht das. Das große Finale
des Turniers findet wieder im
Sportpark Unterhaching statt,
wo sonst die Drittliga-Profis
auflaufen.
Der Weg dorthin ist aller-

dings weit. Über Vorrunde,
Kreis- und Bezirksfinals müs-
sen sich die Buben und Mäd-
chen spielen, um in Unterha-
ching eine Chance auf den
ganz großen Triumph zu ha-
ben. Dass das aber nicht un-
möglich ist, haben vor einem
guten Jahr die Mädchen von
RWÜberacker gezeigt, die sich
den Titel sicherten und auch
heuer durften die Rot-Weißen
wieder im Hachinger Sport-
park auflaufen. Aber auch die
Buben vom SC Fürstenfeld-
bruck und FC Puchheim kön-
nen schon mit Final-Geschich-
tenaufwarten.
Der erste Schritt auf dem

Weg nach Haching ist aller-
dings nicht sportlicher Natur.
Erst einmal müssen die Mann-
schaften angemeldet werden.
Dazu haben die Vereinsverant-
wortlichen noch bis zum 31.
Oktober Zeit. Alle Informatio-
nen rund um Turnier und An-
meldung gibt es online auf
www.merkurcup.com. we

FUSSBALL

Jetzt anmelden
zum Merkur CUP


